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1) Die Veränderungen ,3ind a1.:if Grm'.ld der mit einer Dezimalstelle 
berechneten Indices ermittelt. 
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Unter den Indexziffern der einz.rü:rHm Ausgabengruppen hat sich gegen-
über dem Vormonat nur die ·Preisindexziffer der Gruppe )Vohnung er-· 
hOht. Hier wirkte sich der zuno}un.ende Gebrauch, den die Vermieter von 
der in den E1eisten Ländern jetzt c;eG;ebenen Möglichlcei t machen, die Er-
höhung von Grundste;.Ler und Wassergeld auf die J.Ueter umzulegen, als 
Steige:[Yllllg de;r-·Eietpreise in einer Anzahl weiterer Gemeinden aus. In 
allen übrigen Ausgabengruppen üborwogon die Preissenkungen, Der durch-
schnittliche Rückgang betrug jedoch lediglich bei der Gruppe Beklei-
dung mehr als 1 vH, so dass s~ch für die Gesamtlebenshaltung.nur. ein~ .. 
leichte durchschnittliche Preisermässigung von 0,4 vH ergab. · 
In der Gruppe Drniihrung war die Entwicklung der Preise für Zuckerer-
zeugnisse, Obsl- und Gemüsekonserven, Hülsenfrüchte, Frischfisch und 
Fischwaren weiter rückläufig~ Auch die Preise für Eier und Fleisch 
einschl.,'Nurstwaren gaben weiter nach, jedoch in geringerem Umfange 

· als im Vormonat. Infolge der neuen Preisregelung in der Milchwirtschaft 
sanken insbesondere die Preise für Magermilch und Käee im Berichtsmo-
nat. ~ähr0nd auch die Kartoffelpreise leicht zurückgegangen sind, 
stiegen die Preise für Gemüse ~uLd Obst zeT. beträchtlioh an, Entspre-, 
chend der Preisregelung veränderten sich die Preise für Brot, sonsti-a 
ge Getreideerzeugnisse und Z':..lcker kaum. ,• 
In der Gruppe Genußmittel setzte sich die Ermäßigung der Branntwein-
preise fort. 
Die leichte Senkung der Preisindexziffer für Heizunf und Beleuchtun~ . 
ist auf jahreszeitlich bedingte Preisabschläge beiolue und Holz zu.ri;,.,, 
zuführen. 
Die im Index erfassten Einzelhandelspreise für Textilwaren entwickel-
ten sich fast ausnahmslos rückläufig. Der Rückgang war bei den baum·-
wollenen, zellwollenen UJ.Ld klmstseidenen Erzeugnissen stärker .aj..~·-.bei 
'den wollenen Waren, bei denen sich die Versteifung der,Wollpreise ·am 
Weltmarkt auswirkte, Bei den Schuh- und Lederwaren einsohliesslich 
-Bes-0hlen erhöhten sich die Preise für einfaches SchÜliwerk leicht; 
bei allen ti.brigen in die Berechnung einbezogenen Waren und Die.nstlei- -.. . 

. stungen wurden PreisserJrt.1..1."1.gGn boobachtet. .tr<,-:- . ... . · 
In der Gruppe Hausrat zeigte gloichfalls die Mehrzahl der berüoksich-
'tigten Waren e.J.ne sinkende Preistendenz; insbesondere gill,gen die Prei-
se für Porzellan- ,Glas- und Steingu.twarerL zurück. - '.;·-.}·:.. . . e 
Der leichte Rüc1cgang der Preisindexziff er für Reinig und KörEei'-
t,'Q;fl:rffe ist, wi.c im Vormonat 1 im wesentlichen durch o tltfil'ige Prei-
se r Seife u.nd Scheuertücher ·bedingt. . . 
Bei de::.." Gruppe Bildung_ -~~d Ur.terl1Etl~n_g wirkten sich -Preissenkungen 
für Schreibmaterialien aus, · ·· · . :-. , 

Die rückläufige Entwicklu:1g der Preisindexziffer für Verk.ehr ist· wie-
derum durch Preisermässigungen für Fahrräder und FahrradBereifungen 
verursacht. 


